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-  ö f f e n t l i c h  -  
 
Sitzung: vom 18. Dezember 2013 
 im Dörpshuus in Dörnick 
 von 20:00 Uhr bis 20:20 Uhr       
             
 
Unterbrechung: entfällt 
 
Gesetzliche Mitgliederzahl: 9 
 
Für diese Sitzung enthalten die Seiten 1 bis 5 Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse 
mit den lfd. Nr. 1 - 10. 
 

 
Anwesend: 
a) Stimmberechtigt: 

BGM Dieter Wittke 
als Vorsitzender 
 
GV'in Anja Baumann 
GV     Jörn Braack 
GV     Uwe Gernhöfer 
GV     Malte Hoeft 
GV     Wolfgang Kruse 
GV     Klaus Pisinger 
GV     Hauke Schmidt 
GV     Ewald Timm 

 

 
 
b) nicht stimmberechtigt: 
 Protokollführung: Frau Neuhoff, Amt Großer Plöner See 

AV Gerold Fahrenkrog und Ehefrau; Zuhörer/innen: 2 
 

 

Es fehlten: ./. 
 
 

 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung Dörnick waren durch Einladung vom 02.12.2013 zu 
Mittwoch, 18. Dezember 2013 um 20:00 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen 
worden. 
 
Der Bürgermeister stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße 
Ladung keine Einwände erhoben wurden. 
 
Die Gemeindevertretung war nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
Tag, Zeit und Ort der Sitzung waren öffentlich bekannt gegeben worden. 
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Tagesordnung:  
 
1. Niederschrift vom 17. Juni 2013  
2. Einwohnerfragestunde 
3. Fragezeit für Mitglieder der Gemeindevertretung 
4. Offene Punkte 
5. Berichte des Bürgermeisters 
6. Gültigkeit der Gemeindewahl vom 26. Mai 2013   
7. Wasserversorgung Dörnick; hier: 6. Nachtrag zur Beitrags- und Gebühren- 

satzung zur Satzung über den Anschluss an die öffentliche Wasserversor- 
gungsanlage - Wasserleitung - und über die Abgabe von Wasser - 
öffentliche Wasserversorgung - der Gemeinde Dörnick  

8. Realsteuerhebesätze ab 01.01.2014   
9. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014   
10. Verbot von Fracking 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwände erhoben bzw. Ergänzungen 
und Dringlichkeitsanträge eingebracht: 

keine
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt.
 
  



Seite 3 
Sitzung vom 18. Dezember 2013 Gemeindevertretung Dörnick            - öffentlich - 
 

 

VERH AND LU NGSN I ED ERSCH R IF T UND B ESC HLU SS  
 
 

Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt Herr Bürgermeister Dieter Wittke die Anwesenden 

und ganz besonders den Amtsvorsteher, Herrn Gerold Fahrenkrog,  sowie seine Ehefrau. 

 

TOP 1 
Niederschrift vom 17. Juni 2013  
Gegen die Niederschrift vom 17. Juni 2013 werden keine Einwände erhoben; sie gilt somit als 
genehmigt. 
 
dafür: 9 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 2 
Einwohnerfragestunde 
Keine Anfragen. 
 
 
TOP 3 
Fragezeit für Mitglieder der Gemeindevertretung 
Keine Anfragen. 
 
 
TOP 4 
Offene Punkte 
Keine offenen Themen. 
 
 
TOP 5 
Berichte des Bürgermeisters 
Herr BGM Wittke berichtet über: 
• Mieteinnahmen Dörpshuus 
• Wasserwerk; neuer Druckkessel 
• Straßenbeleuchtung Birkenweg instandgesetzt; Rechnung liegt noch nicht vor 
• Einwohner von „Hinterste Wache“ sind nicht gemeldet. Die Heimleitung ist angeschrie-

ben worden. Eine Rückmeldung liegt bisher nicht vor. 
• Bahnverbindungen; Änderung des Fahrplanes ist nicht möglich 
• Prüfung durch das GPA für die Jahre 2009 – 2012; geringe Hebesätze, aber hohe Rückla-

ge 
• Winterdienst: Herr Saggau wird weiterhin den Winterdienst durchführen. Die Gemeinde 

Ascheberg hat Interesse gezeigt, den Winterdienst in Dörnick zu übernehmen. 
• Kauf Feuerwehrfahrzeug: Angebote werden für ein neues sowie für ein gebrauchtes Fahr-

zeug übersandt 
• Der stellv. Bürgermeister soll zur Unterschriftsleistung nochmals in 2013 zur Verwaltung. 
• Der Zuschuss von Dörnick zum Zaun des Friedhofes Ascheberg beträgt 488 Euro. 
• Begehung des Schwentineverbandes mit GV Kruse und Bürgermeister 
• Dank der Polizei für Nutzung von Gebäuden für eine Übung 
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TOP 6 
Gültigkeit der Gemeindewahl vom 26. Mai 2013  
Die Gemeindewahl vom 26. Mai 2013 in der Gemeinde Dörnick wird gemäß § 39 GKWG für 
gültig erklärt. 
 
dafür: 9 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 7 
Wasserversorgung Dörnick; hier: 6. Nachtrag zur Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Satzung über den Anschluss an die öffentliche Wasserversorgungsanlage – Wasserlei-
tung – und über die Abgabe von Wasser – öffentliche Wasserversorgung – der Gemein-
de Dörnick 
Die Gemeindevertretung beschließt den 6. Nachtrag zur Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Satzung über den Anschluss an die öffentliche Wasserversorgungsanlage – Wasserleitung – 
und über die Abgabe von Wasser – öffentliche Wasserversorgung – der Gemeinde Dörnick. 
 
dafür: 9 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 8 
Realsteuerhebesätze ab 01.01.2014  
Die Hebesätze bleiben unverändert. 
 
dafür: 9 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 9 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014  
Dem/Der 
1. Haushaltsplan 2014 
2. Haushaltssatzung 2014 
3. Finanzplan 2014 
4. Investitionsplan 2014 
wird zugestimmt. 
 
dafür: 9 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 10 
Verbot von Fracking 
1. Die Gemeinde Dörnick stellt keinerlei kommunale Liegenschaften für Fracking zur Ver-

fügung. 
2. Die Landesregierung wird aufgefordert, Fracking in jeder Form so lange zu verbieten, bis 

ein wissenschaftlicher oder technischer Stand erreicht ist, der jegliche gefahren durch die-
se Technik sicher ausschließen kann. 

 
dafür: 9 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
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BÜRGERMEISTER PROTOKOLLFÜHRERIN 
 
 
 
Dieter Wittke Brigitte Neuhoff 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Anlagen zum Protokoll: 
- keine - 


